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Wir haben die Grundfinan-
zierung der Hochschulen und 
Berufsakademie Sachsen ge-
steigert. So sichern wir gute 
Bedingen für Forschung und 
Lehre ab. Durch den Erhalt von 
Dauerstellen und mittels Per-
sonalentwicklungskonzepten 
schaffen wir Perspektiven und 
Karrierewege für den wissen-
schaftlichen Nachwuchs.

bessere bedingungen 
für die Hochschulen

AUSGANGSLAGE 
2014 
Schwarzgelb wollte 
mit dem Abbau von 
1.042 Stellen an den 
sächsischen Hochschu-
len einen regelrechten 
Kahlschlag betreiben. 

Was hat die SPD im 
Landtag gemacht?
Die SPD hat den massiven, von 
CDU und FDP geplanten, STEL-
LENABBAU GESTOPPT. Über 
750 Stellen bleiben den Hoch-
schulen erhalten. Somit kön-
nen die Planung bis 2025 ohne 
Sparzwang aufgestellt werden. 
Das ist in der sächsischen Hoch-
schulgeschichte der letzten 25 
Jahre ein einmaliger Vorgang. 
Unserer Wissenschaftsmi-
nisterin Dr. Eva-Maria Stange 
(SPD) hat gemeinsam mit den 
Hochschulen die HOCHSCHUL-
ENTWICKLUNGSPLANUNG 
2025 verabschiedet und die 

ZUSCHUSSVEREINBARUNG 
unterzeichnet. Wir geben den 
Hochschulen so Planungs- und 
Finanzierungssicherheit, Heben 
die Grundfinanzierung und 
regeln, wie und wo in Sach-
sen zukünftig studiert wird.

Dual Studieren kann man auch 
an der BERUFSAKADEMIE 
SACHSEN. Mit der Novelle des 
Berufsakademiegesetzes haben 
wir die sieben Studienakade-
mie-Standorte organisatorisch 
näher zusammengeführt. Eine 
Zentrale Geschäftsstelle in 
Glauchau unterstützt den Präsi-
denten bei seiner Arbeit. Die 
Dozent*innen-Vergütung haben 
gemäß der Empfehlungen des 

Wissenschaftsrates angehoben.

UND WIEDER EIN HALBJAH-
RESVERTRAG VON DER HOCH-
SCHULE. Ihr kennt das. Uns ist 
klar, dass es so nicht weiter-
gehen kann. Im Landtag haben 
wir deshalb beschlossen, dass 
auch an Hochschulen das PRIN-
ZIP DER GUTEN ARBEIT gelten 
muss. Unsere Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler 
brauchen auch an den Hoch-
schulen gute und klare Perspek-
tiven. Für uns ist wichtig, dass 
die Hochschulen ihrer Verant-
wortung als Arbeitgeber nach-
kommen. Hier sind insbesonde-
re die Leitungen in der Pflicht.
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Stellen an den Hochschulen



Das kann sich sehen lassen.

Konkret
 � Stellenabbau gestoppt: 750 
dauerhafte Stellen erhalten

 � Hochschulentwicklungs-
planung 2025 mit Hoch-
schulen verabschiedet 
(Planungssicherheit)

 � Tenure-Track-Profes-
suren hochschulrecht-
lich abgesichert

 � Bafög-Mittel (56 Mio. Euro) 
im DHH ausgewiesen und 
zur Unterstützung der Hoch-
schulen bspw. bei Inklu-
sion, Guter Arbeit aber auch 
Spitzenforschung oder für 
Uni-Medizin eingesetzt

 � Berufsakademiegesetze 
novelliert, Geschäftsstelle 
geschaffen, Dozenten-
gehälter angehoben

Parlamentarische INitiativen
6/13901 Gesetz begleitender Re-
gelungen zum Doppelhaushalt 
2019/2020 (Haushaltsbegleitgesetz 
2019/2020 - HBG 2019/2020)
6/9881 Gesetz zur Änderung des Säch-
sischen Hochschulfreiheitsgesetzes
6/7080 Gesetz zur Neuregelung der 
Berufsakademie im Freistaat Sachsen und 
Aktualisierung von gesetzlichen Regelun-
gen für den tertiären Bildungsbereich
6/3855 Studienerfolg an sächsi-
schen Hochschulen verbessern

6/2006 Wissenschaftlichen Nachwuchs, 
Lehrbeauftragte und Mittelbau an säch-
sischen Hochschulen stärker fördern
6/729 Auf dem Weg zur inklusiven Hoch-
schule - Studium und Beschäftigung 
für Menschen mit Behinderung und 
chronischen Krankheiten erleichtern

6/777 (DHH 2015/16)
6/5550 (DHH 2017/18)
6/13900 (DHH 2019/20)

Eine Information der SPD-Fraktion im Sächsischen  
Landtag zur parlamentarischen Arbeit in der 6. Legislatur.

SPd-Fraktion im Sächsischen Landtag 
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1, 01067 Dresden

Haushaltsmittel für die Hochschulen 2019 und 2020

Als Leitlinie hat Wissenschafts-
ministerin Dr. Eva-Maria Stan-
ge (SPD) zusammen mit dem 
Hauptpersonalrat und Rek-
toraten der Hochschulen den 
„RAHMENKODEX ÜBER DEN 
UMGANG MIT BEFRISTETER 
BESCHÄFTIGUNG UND DIE 
FÖRDERUNG VON KARRIERE-
PERSPEKTIVEN AN DEN HOCH-
SCHULEN IM FREISTAAT SACH-
SEN“ verabschiedet. Gerade 
werden auf unsere Initiative 
hin, Personalentwicklungs-
konzepte sowie verbindliche 
Vereinbarungen zur Umsetzung 
des Rahmenkodex erarbeitet. 
Aus unserer Sicht der richtige 
Weg in den Hochschulen ge-
meinsam über Daueraufgaben, 
Dauerstellen und Karriere-
perspektiven zu 
sprechen und 
sich zu einigen. 

Mit dem Programm „TALENTE 
FÜR SACHSEN“ unterstützen 
wir die hochschulinternen 
Prozesse mit zusätzlichen 
6 MILLIONEN PRO JAHR.

Mit einer Hochschulgesetz-
novelle haben wir die Junior-
professur gestärkt und verbind-
liche TENURE-TRACK-PFADE 

3 Milliarden Euro

322 Millionen Euro

642 Millionen Euro

für hochschulen

für unikliniken und Medizinische Fakultäten 

für Forschung

ermöglicht. So wird der Weg 
zur Professur für Nachwuchs-
wissenschaftlerinnen und 
Nachwuchswissenschaftler 
planbarer. Aber auch unsere 
LANDESSTIPENDIEN wurden 
angepasst: Ab 1.1.2018 beträgt 
die Grundförderung 1.350 Euro 
pro Monat anstatt 890 Euro.


